	La anunciación 

Jinete de un rayo rojo 
con sable punta de estrella


que vuele „Plate cabacate“.
La-la la-la la-la laaaa
Que Dios te salve María.

La más bonita cuñataí.

La flor está floreciendo.

Crece en la sangre de tu „cuclumi“.

Soy la esclava del señor
llevando su corazón. 

Capullo que se hace flor

y se abrirá en Navidad.

El Angel Gabriel ya vuelve

al pago donde se encuentra Dios.

„Mamó parehó Angelito „

que tan contento te vuelves vos?

He visto a la reina el Mundo,

 la más Hermosa „cuñatai“

Los ojos son dos estrellas,

su voz el canto de un yeruti.
	Die Ankündigung

Reitend auf einem roten Lichtstrahl 

kommt fliegend der Engel Gabriel,

mit sterngespitztem Säbel,

er fliegt elegante Silberspuren.

Dass Gott dich erlöse, Maria,

die schönste Jungfrau.

Die Blume blüht.

Sie wächst im Blut deines Schoßes.

Ich bin die Sklavin des Herrn,

sein Herz tragend.

Knospe, die zur Blume wird,

und die sich öffnen wird an Weihnachten.

Der Engel Gabriel kehrt schon zurück,

dorthin wo Gott sich befindet.

Was ist passiert, Engelchen,

“ dass du so zufrieden zurückkommst?“

Ich habe die Königin der Welt gesehen,

die Schönste „Jungfrau“.

Die Augen sind zwei Sterne,

ihre Stimme der Gesang einer Taube.




	La peregrinación

A la huella, a la huella,
José y María,
por las pampas helados.

Cardos y ortigas,

cortando campo, 

no hay cobijo ni fonda.

Sigan andando.

Florecita del campo, clavel del aire,

si ninguno te aloja,
Adónde naces,

dónde naces

florecita que estás creciendo, 

palomita asustada, grillo sin sueño.

A la huella, la huella, José y María,

con un Dios escondido nadie sabía.

A la huella, la huella, los peregrinos,

préstenme una tapera, para mi niño.

A la huella, la huella, soles y lunas,

los ojitos de almendra, piel de aceituna.

Ay, burrito del campo, buey barcino. Ay,

Que mi niño ya viene. Háganle sitio.
Un ranchito de quincha sólo me ampara 

dos alientos amigos, la luna clara


	Die Pilgerfahrt

Auf den Weg, auf den Weg,

Josef und Maria,

eisig durch die Pampa.

Disteln und Brennnesseln,

schneidendes Feld,

es gibt weder Unterschlupf, noch Gasthof.

Weiter gehen sie.

Blümelein vom Felde, Nelke der Luft.

Wenn dich niemand beherbergt,

wo kommst du zur Welt?

Wo kommst du zur Welt,

wachsendes Blümelein,

verängstigte Taube, schlaflose Grille.

Auf den Weg, auf den Weg, Josef und Maria

mit einem versteckten Gott, niemand wusste es.

Auf den Weg, auf den Weg, die Pilger,

geben Sie mir eine Hütte, für mein Kind.

Auf den Weg, auf den Weg, Sonnen und Monde,

die Mandeläuglein, Haut von Olive.

Feldesel, Ochse,

mein Kind kommt schon an, macht ihm Platz.

Nur ein kleiner Hof schützt mich,

zwei ermutigende Freunde, der klare Mond.



	El nacimiento

Noche anunciada, noche de amor,

Dios ha nacido pétalo y flor.

Todo es siliencio y serenidad,

paz a los hombres, es Navidad.

En el pesebre, mi redentor,

es mensajero de paz y amor.

Cuando sonríe, se hace la luz, 

y en sus bracitos, crece una cruz.

Ángeles, canten sobre el portal,

Dios ha nacido, es Navidad.
Esta es la noche que prometió Dios

a los hombres y ya llegó.

Es nochebuena, no hay que dormir.

Dios ha nacido, Dios está aquí.


	Die Geburt

Verkündete Nacht, Nacht der Liebe,

Gott hat Blüte und Blume zur Welt gebracht.

Alles ist Stille und Seelenruhe.

Friede den Menschen, es ist Weihnachten.

In der Krippe, mein Erlöser,

er ist Bote von Frieden und Liebe.

Wenn er lächelt, wird es Licht.

Und in seinen Ärmchen wächst ein Kreuz.

Engel, singet über dem Tor:

Gott wurde geboren, es ist Weihnacht.

Dies ist die Nacht, die Gott

den Menschen versprach und sie ist schon da.

Es ist Heiliger Abend, wir sollten nicht schlafen.

Gott wurde geboren, Gott ist hier.


	Los pastores
Vengan pastores del campo

Que el rey de los Reyes ha nacido ya.

Vengan antes que amanezca
que ya apunta el día. La noche se va.

Albahaca y cedrón, romero,

tomillo y laurel,

que el Niño se duerme al amanecer.

Lleguen de Pinchas y Chuquis

de Aminga y San Pedro,

de Arauco y Pomán,

antes que nadie le adore.

Quesillos y flores le vamos a llevar.

Pídanle a Julio Romero caballos
de paso y su mula de andar.

Con cajas y con guitarras
iremos cantando por el olivar.

Ay Navidad de Aimogasta!

Aloja y añapa no habrá de faltar.

Mientras la luna riojana

se muere de ganas de participar.


	Die Hirten

Kommt, Hirten vom Feld,

der König der Könige ist schon geboren.

Kommt, bevor es taget,

der Tag erwacht schon, die Nacht geht.

Basilikum und Zitronenstrauch,

Thymian und Lorbeer

dass bei Tagesanbruch das Kind einschläft.

Kommt aus Pinchas und Chuquis,

von Aminga und San Pedro,

von Arauco und Pomán,

bevor andere ihn anbeten.

Käslein und Blumen werden wir ihm bringen.

Fragt Julio Romero bei dieser Gelegenheit

nach Pferden und seinen Eseln.

Mit Tambourinen und Gitarren

werden wir singend durch die Olivenhaine gehen.

Ay, Weihnachten von Aimogasta!

An Aloja und Añapa wird es uns nicht mangeln.

Während der Mond aus Rioja stirbt

vor lauter Lust mitzufeiern.


	Los Reyes Magos
Llegaron ya los reyes y eran tres: 

Melchor, Gaspar y el negro Baltazar.

Arrope y miel le llevarán

y un poncho blando de alpaca real.
Changos y chinitas duérmanse,
que ya Melchor, Gaspar y Baltazar,

todos los regalos dejarán para jugar

mañana al despertar.

El Niño Dios muy bien lo agradeció,

comió la miel y el poncho lo abrigó.
Y fue después que los miró.

Y a media noche el sol relumbró.

	Die Drei Könige

Könige kamen und es waren drei:

Melchior, Kaspar und der schwarze Balthasar.

Arrope und Honig werden sie ihm bringen

und einen weißen Poncho aus königlicher Alpakawolle.

Buben und Mädchen, schlafet jetzt ein,

weil Melchior, Kaspar und Balthasar

alle Geschenke da lassen werden zum Spielen,

morgen, gleich nach dem Aufwachen.

Das Gottkind bedankte sich sehr,

aß den Honig, und der Poncho deckte es zu.

Und das geschah, nachdem es sie angesehen hatte.

Und um Mitternacht erstrahlte die Sonne.



	La huida
Vamos! Vamos! Burrito apura!

Si no te apuras

los van a pillar

Largo el camino, largo el salitral

Ya tocan a degollar

Ya está sangrando el puñal

Si no te apuras los van a pillar.

Vamos! Vamos! Burrito, apura!
Niño bonito, no llores mi amor,

Ya llegaremos a tierra mejor.

Duérmete, ya no llores

Cuna en mis brazos te haré.

Bombos legüeros en mi corazón. 

Vamos! Vamos! Burrito apura! Vamos!
	Die Flucht

Vorwärts! Vorwärts! Esel, beeile dich.

Wenn du dich nicht beeilst,

werden sie sie erwischen.

Lang der Weg, weit das Salzfeld.

Sie rufen schon zum Niedermetzeln,

schon blutet der Dolch.

Wenn du dich nicht beeilst,

werden sie sie erwischen.

Vorwärts! Vorwärts! Esel, beeil dich!

Schönes Kind, weine nicht, mein Liebes.

Wir werden ein besseres Land erreichen.

Schlaf‘ ein, weine nicht mehr.

Eine Wiege in meinen Armen

werde ich dir machen.

Trommeln in meinem Herzen.

Vorwärts! Vorwärts! Esel beeile dich, komm!

	
	


